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Art der Mobilität SEMP 

Zeitpunkt Frühlingssemester 2023 

Studiengang Familien-, Kinder- und Jugendstudien 

Studienstufe während des 
Aufenthaltes Master, 2. Jahr 

Ausgewählte Universität Universiteit Antwerpen, Belgien 
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Einschreibung 

Bewerbungsverfahren an der Universität Freiburg, 
Einschreibungsverfahren über eine Online-Plattform an der Universität 
Antwerpen (Learning Agreement, Sprachnachweis, Transcript of 
Records ect.) 

Vorbereitung 

Das Learning Agreement zu erstellen war recht kompliziert, 
mit Koordination von Haupt- und Nebenfach der Uni Freiburg 
und der Gastuniversität, da es nur sehr wenig passende Kurse 
zu meinem Studium gab. Kurseinschreibung erfolgte dann 
kurz vor Semesterbeginn und funktionierte gut. Ansonsten 
waren keine akademischen Vorbereitungen nötig, auch keine 
sprachliche Vorbereitung da ich nur Kurse auf Englisch 
besuchen konnte. Die Wohnungssuche wurde von der Uni 
organisiert, mit etwas Glück wurde einem ein Zimmer in einem 
Studierendenwohnheim zugeteilt. 

Visa, andere Formalität  
Als Schweizerin war es nicht nötig, sich in Belgien anzumelden. Für 1 
Semester hat man als Student*in aus einem EU/EFTA-Land 
automatisch eine Aufenthaltsgenehmigung. 

Ankunft im Gastland 
Anreise von der Schweiz mit dem Zug ist gut möglich, Dauer ca. 8 
Stunden. Vom Bahnhof bis zum Universitätsviertel sind es nur 10 
Gehminuten. 
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Allgemeine Eindrücke des 
Aufenthaltes 

Es war eine schöne Erfahrung, in Belgien 5 Monate zu leben und an 
einer anderen Uni zu studieren. Durch die vielen Begegnungen mit 
anderen Austauschstudieren, konnte ich neue Freundschaften 
knüpfen. Leider habe ich nur sehr wenig Bekanntschaften mit 
einheimischen Studierenden gemacht, da durch die Kurse auf 
Englisch jeweils vor allem Austauschstudierende um mich herum 
waren. 



 

ERFAHRUNGSBERICHT 2/2 
 

Unterkunft 

Ich hatte mich bei der Einschreibung für ein Zimmer von der Uni 
beworben und habe dann ca. 2 Monate vor Abreise ein Zimmer 
zugeteilt bekommen. Ich hatte Glück da mein Studierendenheim sehr 
nah an der Uni und allgemein zentral gelegen war. 

Kosten Miete 350 Euro. Die Lebenskosten waren etwas günstiger als in der 
Schweiz. 

Gastuniversität : allgemeine 
Informationen 

Grosse Universität mit vielen Studierenden, viel Programm für 
Austauschstudierende, Unisport-Angebot vorhanden. 

Gastuniversität : akademische 
Informationen 

Grosse Schwierigkeiten Kurse in meinem Studienbereich zu finden. 
Daher lohnt es sich, sich bei der Wahl der Universität sehr gut mit den 
angebotenen Kursen auseinanderzusetzen. Ausserdem gab es ein 
Limit von zwei Kursen, die ausserhalb der eingeschriebenen Fakultät 
besucht werden konnten. Dies erschwerte zusätzlich meine Kurswahl. 

Gastland - 

Freizeit, Studentenleben 

Für Austauschstudierende gab es unzählige Veranstaltungen, an 
denen man Bekanntschaften knüpfen konnte und die Stadt wie auch 
das Land kennenlernen konnte. Sportangebot war ebenfalls 
vorhanden, jedoch war das Angebot nicht sehr divers. 
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Fotos 

(Wenn Sie möchten, können 
Sie hier Fotos hochladen) 

  

  

  

 


